
16. Juli 2025

Starkes Gewitter und Regen in NRW:
Diese Gebiete sind betroffen!

Erfahren Sie die aktuellen Unwetterwarnungen in NRW am
16. Juli 2025: Gewitter, Starkregen und

Wetterentwicklungen im Detail.

Oberhavel, Deutschland - In Nordrhein-Westfalen ist heute
turbulentes Wetter angesagt, das vor allem Gewitterfreunde
aufhorchen lässt. Der Deutsche Wetterdienst (DWD) hat
eindringliche Warnungen vor starken Gewittern und Starkregen
herausgegeben, die bis in die Abendstunden andauern können.
Ein beachtliches Tiefdruckgebiet, das über Norddeutschland
zieht, sorgt dafür, dass die Schauer nicht nur örtlich, sondern
auch in verstärkter Form auftreten können. So kann es zu
Niederschlägen von bis zu 25 Litern pro Quadratmeter in kurzer
Zeit kommen, was für einige Regionen durchaus zur
Herausforderung werden könnte. Dies berichtet wa.de.

Aktuelle Updates zeigen, dass die Gewitterwarnungen in weiten

https://www.wa.de/nordrhein-westfalen/dwd-gibt-amtliche-warnungen-fuer-nrw-heraus-hier-koennte-es-knallen-93836920.html


Teilen von NRW, speziell in den Regionen des Nordwestens und
der Mitte, gültig sind. Bis 19:30 Uhr gilt eine Warnung vor
starken Gewittern in diesen Gebieten, während der Süden und
der äußerste Osten vorerst verschont bleiben. Die Wetterlage
verändert sich laufend, so dass der DWD die Bevölkerung
regelmäßig auf dem Laufenden hält. Laut Meteorologin Verena
Leyendecker ist in der eigentlichen Gewitterfront auch mit
Windböen von bis zu 60 km/h zu rechnen.

Regionale Betroffenheit

Betroffen sind besonders das niederrheinische Tiefland, die
Kölner Bucht sowie angrenzende Regionen wie das Münsterland
und das Ruhrgebiet. Außerdem zeigt die Unwetterzentrale auf
ihrer Übersichtskarte, dass auch zahlreiche andere Gebiete in
NRW von den Gewittern betroffen sein könnten. Es ist ratsam,
sich vorab zu informieren, insbesondere darüber, ob akute oder
Vorwarnungen (GELB) vorliegen. Diese werden von erfahrenen
Meteorologen laufend angepasst, um eine möglichst präzise
Vorhersage zu bieten. Die Unwetterwarnungen sind unter
anderem hier einsehbar: Unwetterzentrale.

Die warnenden Stimmen vom DWD bekräftigen, dass die
Gewitter mit stürmischen Böen kommen. In höheren Lagen kann
es sogar zu Sturmböen zwischen 65 und 80 km/h kommen. Ein
genaues Auge auf die sich verändernden Wetterbedingungen zu
haben, wird also dringend angeraten.

Nach dem Sturm

Ein Lichtblick für alle, die auf den Wetterumschwung hoffen:
Nach den heftigen Gewittern am heutigen Mittwoch wird eine
Wetterberuhigung für den Donnerstag prognostiziert. Die
Temperaturen können dabei bis zu 26 Grad erreichen. Auch der
Freitag verspricht, freundlich zu werden, mit angenehmen
Werten von bis zu 29 Grad am Rhein. Allerdings sollten die
Kölner und alle anderen Einwohner in NRW vorbereitet sein,
denn der Samstag könnte erneut Gewitter mit sich bringen. Dies

https://www.unwetterzentrale.de/uwz/nrwindex.html


zeigt die umfassende Wetterlage des DWD, die fortlaufend
aktualisiert wird. Für die nächsten Prognosen können die
aktuellen Warnberichte unter DWD eingesehen werden.

Insgesamt bleibt es spannend. Wohin die Reise mit dem Wetter
geht, bleibt abzuwarten. Vorab ist jedoch Vorsicht geboten,
insbesondere für den Abend, wenn die Gewitterfront ihr
Potenzial entfalten könnte.

Details
Ort Oberhavel, Deutschland
Quellen www.wa.de

www.unwetterzentrale.de
www.dwd.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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